
30. Frühjahrswaldlauf 
des RV Alemannia Korneuburg
Hochwasser - ja, nein, leider wieder ja, NEIN!!!
Die Nerven der Organisatoren des 30. Frühjahrswaldlaufes am
2. April 2006 wurden heuer vom Wettergott mehr als
strapaziert: 
Am Montag davor gab es Hochwasserwarnung, das hieß
Boote aus den Bootshallen hinaustragen, auf die Boots-
anhänger verladen und zum sicheren Gelände der Firma
Anhänger-Steininger bringen. Herzlichen Dank für die
Unterstützung an die Firma Steininger. Im Bootshaus selbst
musste aus den Räumen des Erdgeschoßes alles Transportier-
bare in den 1. Stock getragen und die Einrichtung unserer
"Bar" hochgestellt werden. Dann abwarten, wie hoch das
Wasser am Vereinsgelände wirklich ging. Der Pegel
überschritt dann Dienstag die 6 Metermarke, Teile der Wiese
des Vereinsgeländes und die Donaustraße beim Ausstreifplatz
waren leicht überschwemmt. Am Mittwoch war der Weg
durch die Au noch überflutet, am Donnerstag nicht mehr. Also
am Samstag wieder alles zurückbringen. ABER in der Nacht
stieg das Wasser wieder, doch der Auweg war nicht überflutet:
Es konnte beginnen:

Unser Platzsprecher, Peter Madlberger, der diesmal zum ersten
Mal den Frühjahrswaldlauf kommentierte, konnte trotz
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Hochwasser, Westwind - das heißt Gegenwind für die 1.
Hälfte der Strecke - und anderer Laufveranstaltungen in Wien
121 Teilnehmer begrüßen (von 129 gemeldeten). 

In gewohnter Weise war für das leibliche Wohl der Teilnehmer
und Besucher alles bestens vorbereitet: Tee, Bananen,
Traubenzucker für die Läufer und ein köstlicher Imbiss in der
Bar sorgte für zufriedene Teilnehmer und Besucher.
Herzlichen Dank an unsere Frauschaft hinter der Budel.

Die Siegerehrung fand dann bei strahlendem Sonnenschein
statt - insbesondere freuen wir uns über folgende
alemannischen Erfolge:

Bei den Mädchen, JG 1996 und jünger, erreichte Laura Jirka
(JG 2000) den 4. Platz vor Vanessa Jirka (JG 2002!!), beide
RV Alemannia. Wir gratulieren der Siegerin Mira Achter (JG
1997), der 2. Lisa Leutl (JG 1997) und  der 3. Nina
Zehetgruber (JG 1996).

Bei den Buben erreichte Stefan Obermaier (RV Alemannia, JG
97) hinter Simon Zehetgruber (JG 1996) den 2. Platz.

Bei den Schülerinnen, JG 1991-1995, waren die Stockerlplätze
fest in der Hand des Tullner RV: 1. Katharina Müller vor
Romana Breiter und Magdalena Hiesinger. Dafür schlugen bei
den Schülern die Argonauten zu, auch hier ein Tripple Sieg: 1.
Dominik Salomon vor Gerhard Flödl und Peter Karner.
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Beim Hobbylauf über 4 km (Junioren/innen, Frauen, Männer)
waren die drei Erstplatzierten Mario Rössler vor Peter Fritz
und Yasar Höke. Unser Kassier Wolfgang Schmahl wurde 4.
(bester Ruderer und in der Männerklasse 3.), wir gratulieren
herzlich!

Schnellster im Hauptlauf war Michael Szymoniuk (M20) mit
36.19.38 vor Markus Rabenlehner (M 30) mit 3.38.80 und
Sepp Stubenvoll (M 40) mit 36.50.36. 

Weitere gute Alemannen-Platzierungen waren bei den Frauen
Isabella Busch (2. Juniorinnen), Irmgard Obermaier (2. W 30)
und Susanne Springer (3. W 40). 
Bei den Männern waren es Philipp Holzknecht (9. in der
Klasse M 20), Michael Stadlbauer (11. in M 30) und Werner
Holletschek (12. in M 40).

Im Mannschaftsergebnis konnten wir trotz Einsatz vieler
potentieller Läufer in der Organisation mit 11 gewerteten
Teilnehmer den 2. Platz hinter KFC-Kleinebersdorf (16) und
vor Haas Waffelmaschinen und Tullner RV, beide mit je 10
gewerteten Teilnehmern ex Aeqo auf dem 3. Platz, erreichen.

Die detaillierten Ergebnisse gibt es wie immer auf

www.ruderverein-alemannia.at 

Der Suomar kommt wieder
Nik Hausner

Die jüngeren Leser werden sich fragen: Wer ist das? Suomar
ist ein breites Klinkerboot in offener Bauweise - ursprünglich
als Riemenzweier mit Steuermann gebaut und im Jahre 1911
vom RV Alemannia angekauft.

Dieses Boot hat die politischen Wirren, den 1. Weltkrieg, die
Zwischenkriegszeit, den 2. Weltkrieg und die Nachkriegszeit -
russische Soldaten benutzten den Suomar als Futtertrog für
ihre Pferde - ohne größere Schäden überstanden. In den
Fünfzigerjahren wurde das Boot zum Doppelzweier mit
Steuermann umgebaut und als Anfänger- und Lehrboot
verwendet. Bei Wanderfahrten war es als Frachtschiff sehr
beliebt. Auf ihm wurden Palatschinken gebraten, einmal sogar
ein Fass Bier transportiert. Auch segelten Ruderer
stromaufwärts mit dem Suomar. Ende der Achtzigerjahre
wurde er seltener verwendet, Suomar ruhte im Bootshaus, bis
er aus Platzgründen privat eingestellt wurde.

Zur 100 Jahr Feier der Alemannia im Sommer 2007 wird
unser ältestes Ruderboot mit der Patina seines Alters gezeigt
werden. Einige Generationen von Ruderern haben sich der
Pflege und der Erhaltung des Suomar angenommen und wir,
die gegenwärtigen Rudervereinsmitglieder, sollten mithelfen,
die 100 Jahr Feier zu einem - auch dem 96-jährigen Suomar zu
Liebe - unvergesslichen Ereignis zu machen. Jeder ist zur
Mitarbeit an der Gestaltung dieses Festes herzlichst
eingeladen.

Wir stellen vor:
Corneliu Pulpa
Unser neuer Trainer 
Corneliu ist 38 Jahre, verheiratet, 1 Kind, absolvierte ein vier-
jähriges Studium an der Universität Bukarest, Abschluss mit
dem Diplom.

Als Trainer und Lehrwart hat er
in folgenden Bereichen
gearbeitet: nationales
Juniorenzentrum in Orsava und
hat dort 5 Sportler bei der
Junioren WM in den
Medaillenrängen gehabt.
Weiters Selektionen in den
Schulen in ganz Rumänien für
die Nachwuchsförderung.
Corneliu war 1998 Nationaltrainer für Senioren B der Männer
in Snagov (Nationales Zentrum für Senioren). 
Durch seine Erfolge wurde er ein "staatlich ausgezeichneter
Rudertrainer", (das ist eine staatliche Auszeichnung für
besonders erfolgreiche Trainer) in Rumänien. Er hat 60
nationale Meistertitel in 9 Jahren errungen. Zu seinen
Tätigkeiten gehören auch Trainingsdokumentation und
Trainingspläne.

Wir wünschen ihm viel Erfolg bei unserer Alemannia!

Hurra, wir haben zu wenige Boote!

Es ist Dienstag, 18:00 Uhr.
Mehr Ruderwillige als Bootsplätze.

So weit wollen wir es bringen.
Dahin ist es noch ein weiter Weg.
Aber der erste Schritt ist getan.

Jetzt haben wir Corneliu.

Gegen eine geringe Entschädigung
macht er aus Anfängern richtige Wanderruderer.

Was könnt ihr dazu beitragen?
Erzählt es euren Freunden, Arbeitskollegen

oder anderen lustigen Leuten,
die Interesse am Rudern haben.

Corneliu (unser Trainer) erledigt den Rest.
AnfängerInnen, meldet euch bitte bei mir.

Rupert 0676/5797652



INDOOR- 
Meisterschaften 2006 
Hemma Fuchs

Die ersten Wettkämpfe des Jahres sind geschlagen.
Austragungsort war Wien, also gab es keine organisatorischen
Schwierigkeiten. 14 Alemannen waren am Start.

Christoph Heiden und Patrick Swoboda, unsere beiden
Schüler, trainieren erst seit kurzer Zeit. Sie sollten erste
Wettkampfluft schnuppern. Christoph Heiden startet auch im
nächsten Jahr noch in der Schülerklasse. Er kann mit seiner
Zeit von 3:55,9 durchaus zufrieden sein. Auch Patrick
Swoboda konnte sich gegenüber seinen letzten Testzeiten
steigern.

Im Junioren B-Lauf waren von uns Patrick Pammer, Dominik
Sauer und Christoph Schober gemeldet. Patrick Pammer ist
neu in der Mannschaft. Auf einem Ruderergometer trainiert er
erst seit 3 Monaten, kommt aber aus dem Bisamberger
Fußballlager und Training ist daher für ihn kein Fremdwort. Er
schaffte auf Anhieb 7:32. Dominik und Christoph sind auch
2007 noch Junior B. Dominik belegte mit der guten Zeit von
7:02,4 den 12. Platz, Christoph wurde mit 7:19,9  von
insgesamt 40 Gestarteten 26.

Irmi Obermaier war im vergangenen Jahr nicht ganz fit
angetreten und hatte in der Masters A Klasse nur um zehntel
Sekunden eine Medaille verpasst. Doch heuer zeigte sie, was
in ihr steckt: Sie siegte in der hervorragenden Zeit von 7:31,2.
Im LGW Frauenlauf fuhr die Zweitplatzierte 7:31,0. 
In den Masters C, D und E-Rennen der Frauen gab es jeweils
nur eine Meldung, daher starteten alle in C. Dementsprechend
groß waren die Altersunterschiede. In diesem Lauf konnte ich
einen 2. Sieg für unseren Verein errudern.

Leider musste unser Männer-Team mit Philipp Holzknecht,
Stefan Kammer, Karl Ledermüller und Walter Rogl mit dem
Handycap kämpfen, dass es mit der Anzeige auf den großen
Bildschirmen ab 500 m nicht mehr klappte. So wurden sie mit
nur 3 sec. Rückstand hinter dem drittplatzierten Team Vierte
von 6 Teams.

Für das Masters Frauen-B-Team mit Christa Kasyan, Irmi
Obermaier, Barbara Pangraz und Renate Rosenegger war der

zweite Platz hinter einem tschechischen Team sicher ein
Erfolg, zu dem man gratulieren kann.

In der Masterswertung belegte die Alemannia Platz 5 von 17
Vereinen, in der Mannschaftswertung Platz 13 von 31. Fürs
nächste Jahr könnte das doch ein Anreiz sein, auch
mitzumachen!?

Achtung: Niedriger Mitgliedsbeitrag
für Studierende über 19

Wir möchten wieder einmal darauf hinweisen, dass alle über
19, die noch eine Schule besuchen oder studieren, den
günstigen Mitgliedsbeitrag für Jugendlich beanspruchen
können. 
Einzige Bedingung: Schriftlich mit Schul- bzw.
Inskriptionsbestätigung den Kassier/Vorstand informieren!

Martin Widy neuer
Obmann-Stellvertreter
Nachdem Th. Sauer im Februar völlig unerwartet seine
Funktion zurückgelegt hatte, wurde nun Martin Widy als
Obmann-Stellvertreter vom Vorstand kooptiert. Martin ist seit
1981 Mitglied der Alemannia und war auch rund 10 Jahre in
der Rennmannschaft. Damit ist auch ein Schwerpunkt seiner
Tätigkeit gegeben: Sein Anliegen ist, dass die Alemannia im
Rennrudern wieder jene Position in Österreich erreicht, die sie
aufgrund der Größe des Vereines und auch aufgrund der
großen rennsportlichen Erfolge in der Vergangenheit
einnehmen sollte.

August-Wanderfahrt 2006
Ein bisschen Abenteuer, körperliche Anstrengung, kulina-
rische und kulturelle Genüsse aller Art und Spaß in Prag -
das ist das Programm für unsere Wanderfahrt auf der Vltava
vom 11. bis 15. 8. 2006 (Tyn-Prag)
Meldeschluss: 30. Mai 2006
Organisation: Rupert Kerschbaum, 0676/5797652

Wir gratulieren 
zum 70er

Mag. Inge Diernhofer, 25. 3.

zum 60er
Sepp Hamberger, 4. 3.,

Rudolf Paar, 14 .7., Albert Bandera, 20. 7.,

zum 50er
Kurt Wannamacher, 29. 4.
Friedrich Manhardt, 21. 10.
Johann Ablinger, 21. 12.

und wünschen alles Gute, Gesundheit und viele
weitere schöne Jahre in der Alemannia



T E R M I N K A L E N D E R    2 0 0 6 

MAI.: * 25.05.  Salzburger Sprintregatta, Ursteinstausee  
* 25.05. Hainburgfahrt, Organisation Kurt Wannamacher
* 27.05.  Kuchelauer Power Skulling, Wien-Kahlenbergdorf  
* 28.05.  Kuchelauer Ruderregatta, Wien-Kahlenbergdorf 

JUN: * 03.-05.(06.) Pfingstwanderfahrt Linz-Stein (Korneuburg), Org. Rudi Schebela
* 03.-04.06.  Int. Regatta für Jun., M/W-B in Ottensheim
* 11.06.  Ellida Kurzstreckenregatta, Wien  
* 15.06. March Tagesfahrt, Org. Hemma Fuchs
* 17.06. 2. Sternfahrt Normannen
* 23.06.  Schulrudern - Bundesfinale, Wolfgangsee  
* 25.06.  Donaubund Sprint Regatta, Wien  
* 30.06. Qualifikationsregatta, Wien Neue Donau

JUL: * 01.07. 3. Sternfahrt RV Tulln
* 01.-02.07. Int. Österreichische Mastersmeisterschaften, Wien Neue Donau
* 20.-23.07. World U-23 Regatta, Hazewinkel
* 22.07. Traunsee-Jugendregatta & Mastersmeeting, Gmunden 
* 29.07. 4. Sternfahrt Pirat
* 29.-30.07. Coupe de la Jeunesse, Groningen
* 30.7.-05.08. Wanderfahrt Ossiacher See, Org. Hemma Fuchs

AUG.: *02.-06.08. WM Junioren, Amsterdam
* 08.08. Royal Canadian Henley Regatta, St. Catharina
* 11.-15.8. Vltava Wanderfahrt Tyn-Prag, Org. Rupert Kerschbaum
*13.08.  Völkermarkter Ruderregatta, Völkermarkt  
* 20.-27.08. WM Männer/Frauen, Eton, GB
* 26.08.  Goldene Rose von Tulln, Tulln  

SEP.: * 02.09. 5. Sternfahrt Donauhort
* 03.09.  STAW Sprint Regatta, Wien 
* 07.09. FISA-World-Masters, Princeton, USA
* 09.-10.09.  Int. Villacher Ruderregatta, Villach  
* 16.-17.09. Wanderfahrt Bratislava, Org. Rupert Kerschbaum
* 17.09.  Fünfseen-Regatta, Mondsee  
* 23.-24.09.  Österreichische Meisterschaften des ÖRV, Ottensheim  
* 30.09.  Blaues Band vom Wörthersee, Velden - Klagenfurt  

OKT.: * 01.10. Korneuburger Stadtlauf
* 07.-08.10.  ÖVMSTM des ÖRV, Wien, Alte Donau  
* 14.-15.10.  Landesmeisterschaften W, NÖ; Wien, Alte Donau  
* 21.10. Rose vom Wörthersee, Velden - Klagenfurt  
* 26.-29.10. Wanderfahrt Schärding-Enns, Org. Inge Diernhofer
* 28.10. Welser Langstreckenrudern / ÖRV Langstreckentest

Regelmäßige Termine:
Rudern: Ergometerrudern, Bootsmannsdienste Dienstag und Donnerstag ab 18.00 Uhr, 
Gymnastik: Montag und Mittwoch, 19 Uhr detaillierter Plan mit allen Angeboten von BBP
(Bauch, Bein, Po) bis Zirkel auf der Homepage www.ruderverein-alemannia.at  oder am
Grünen Brett.
Lauftreff: Mittwoch, 17.30 Uhr    
Sauna: Mittwoch ab 17.30 Uhr und Samstag ab 16.30 Uhr. Die Sauna wird nur mehr mit
Selbstschaltung in Betrieb genommen.
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